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Checkliste und Anleitungen für VanRaam Rikschas vom Typ „Chat“
(Standorte: Petershausen, Fürstenberg, Hegne)

Checkliste (vor dem Start)

Passagierbereich
 Sitzbank (inkl. Polster) und Verdeck sind in Ordnung
 Gurte und Gurtschlösser sind in Ordnung
 Decken und Regenschutz für die Fahrtgäste ist vorhanden, im Winter auch die Wintersäcke
 Die Fußablage lässt sich absenken und anheben (s.a. separate Bedienanleitung)

Cockpit
 Pilotensitz auf richtige Höhe eingestellt (Sitz ca. auf Hüftknochenhöhe)
 Der Lenker und alle Bedienhebel (Fahr- und Feststellbremsen, Lösehebel Fußablage) sind in Ordnung
 Fußhebel für das Anheben und Absenken der Fußablage ist in Ordnung
 Bedien- und Anzeigefeld für die Motorsteuerung ist in Ordnung

Technik und Funktionen (kurze Solo-Testfahrt vorab!)
 Fahrradschloss öffnen
 Alle Räder haben genügend Luft (ca. 3bar) und laufen rund (keine Achter)
 Fahrbremsen funktionieren korrekt
 Feststellbremse (Hinterrad) funktioniert korrekt (s.a. separate Bedienanleitung)
 Feststellhebel für die Vorderbremse funktioniert korrekt (s.a. separate Bedienanleitung)
 Motorsteuerung lässt sich einschalten (s.a. separate Bedienanleitung)
 Alle Lichter funktionieren (2 Vorder- , 1 Rücklicht)
 Akkus sind geladen (s.a. separate Bedienanleitung)
 Anfahrhilfe funktioniert (s.a. separate Bedienanleitung)
 Alle Unterstützungsstufen (1-3) lassen sich aktivieren (s.a. separate Bedienanleitung)
 Die Rückwärtsfahrhilfe funktioniert (s.a. separate Bedienanleitung)
 Der Schalthebel funktioniert und ist auf einen kleinen Gang eingestellt (1 oder 2)

Falls nicht: Anfahrhilfe nutzen und in leichtere Gänge schalten!
 Alle Gänge lassen sich schalten
◦ Rikscha Petra = 8-Gang,
◦ Rikschas Alma, Charlotte, Helga = 10-Gang

Passagierversorgung
 Vor dem Einstieg die Festellbremsen anziehen, um Wegrollen der Rikscha zu verhindern
 Die Passagiere sitzen bequem (Kissen, Decke, Wintersack etc.) und sind angeschnallt (!)
 Die Fußablage ist angehoben. Auf gar keinen Fall mit abgesenkter Fußablage losfahren!

Allg. Anmerkung
Bedenkt, dass Ihr überwiegend alte, eher immobile Menschen transportiert, die kaum Möglichkeiten haben, 
Unvorhergesehens abzufangen. Passt daher auch das Fahrtempo diesem Umstand an. Wir fahren schön statt 
schnell.
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Checkliste (nach der Ankunft)

Passagierversorgung
 Vor dem Ausstieg die Festellbremsen anziehen, um Wegrollen der Rikscha zu verhindern
 Die Fußablage ist abgesenkt
 Die Passagiere abschnallen und ihnen beim Austieg helfen, vermeidet alleinigen Ausstieg!
 Die Passagiere sicher absetzen und/oder an Pflegepersonen übergeben
 Sitzbank auf vergessene Gegenstände prüfen
 Die Fußablage wieder anheben

Fahrzeugversorgung nach der Fahrt
 Check gemäß Startliste (s.o.)
 Festellbremse hinten anziehen
 Motorsteuerung ausschalten
 Fahrrad abschließen
 Ladegerät(e) anschließen
 Wichtig: Festgestellte Mängel möglichst mit Bildern ans Team Technik (Quartiers-Kapitän) berichten.

Handeln in Notfällen

Passagiere
Falls es einem Eurer Passagiere nicht gut geht, müsst Ihr ggf. Erste Hilfe leisten und/ oder den Rettungs-
dienst (112) anfordern!

In weniger dramatischen Fällen je nach Situation sofort zum Ausgangspunkt zurückkehren. Wenn das nicht 
möglich ist, die Einrichtung oder Verwandte für eine Abholung benachrichtigen, einen Fahrdienst der Malte-
ser oder des Roten Kreuzes bestellen oder ein Taxi rufen. Die Transportkosten übernimmt unser Verein.

Fahrzeuge
Falls Ihr unterwegs aus technischen Gründen nicht mehr weiterfahren könnte (Plattfuß, technischer Defekt 
etc.), kümmert Euch bitte zunächst um die Passagiere und organisiert einen Rücktransport für sie (s.o.).
Anschließend meldet Euch bei den Quartierslotsen (Ansprechpartner, s.o.), dem Technikteam (s.o.) oder dem
Vorstand. Evtl. lässt sich die havarierte Rikscha auch irgendwo gut abstellen und abschließen. Alles Weitere 
muss dann fallweise organisiert werden.

Kontaktdaten
Die Telefon-Nummern der Quartierslotsen sind in Ricky (Quartiere) und auf der Homepage hinterlegt. Auf 
der Homepage zusätzlich auch die des Vorstands. Sinnvoll ist auch, wenn Ihr die Nummern in Euren Handy-
Telefonbüchern speichert. Und natürlich könnt Ihr auch via Signal Kontakt aufnehmen.


